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        SANIERUNGSMASSNAHME:

· Erneuerung des gesamten Oberbaus (einschl. ungebundene

Tragschichten)

· Ersetzen der bestehenden 3-Stein-Rinnen durch neue

2-Stein-Rinnen

· Punktuelle Regulierung der bestehenden Straßenabläufe nach

Erfordernis.

· Erneuerung der schadhaften Borsteinanlage auf der westlichen

Fahrbahnseite nach Erfordernis

· Erhalt der vorh. Begrenzungsplatten und der vorh. Bordstein-

anlagen auf der östlichen Fahrbahnseite (evtl. punktuelle

Regulierungen und Erneuerung von kurzen Teilstücken)

· Erneuerung des Oberflächenbelages des westlichen Gehweges

(aufgrund der Schadhaftigkeit und zur Erreichung einer

einheitlichen Optik)

        SANIERUNGSMASSNAHME:

· Erneuerung der kompletten bituminösen Deckschicht (nur AFB-Schicht)

· Punktuelle Sanierung der bestehenden 3-Stein-Rinnen nach Erfordernis

· Punktuelle Regulierung der bestehenden Straßenabläufe nach

Erfordernis.

· Punktuelle Sanierung der bestehenden beidseitigen Borsteinanlage

nach Erfordernis

· Punktuelle Nachverdichtung im Bereich der vorh. Schachtbauwerke

nach Erfordernis.

· Regulierung des bestehenden Oberflächenbelages aus Betonstein-

pflaster des westlichen Gehweges und Nachverdichtung des

Untergrundes (Setzungen aufgrund der Befahrung mit schweren

Fahrzeugen)
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Der Bürgermeister

Gemeinde Weeze

Telefon: 02837 / 910-0; Fax: 02837 / 910-170

Cyriakusplatz 13-14; 47652 Weeze

Benennung und Bemerkung:

1.

Änderung:

2.

3.

Datum:

e-mail: mail@ibjansen.de

http://www.ibjansen.de

INGENIEURBÜRO JANSEN GmbH

47669 Wachtendonk

Ostring 55

Aufgestellt:

Betrifft:

Titel:

Datum:

ij

gez.:

Fax:       02836 / 9151-51

Telefon: 02836 / 9151-0

Anlage:

Obj. Nr.:

gepr.:

Stand:

Maßstab:

Ausfertigung:

Gemeinde Weeze, Kreis Kleve

01.01.2011

1701013

1 : 250

EP

Straßensanierung

"Holtumsweg"

in Weeze

"Sanierungskonzept" LP 1

XX

L.d.R. / B.L.

Anmerkungen:

Die nachrichtlich dargestellte Lage der Ver- und Entsorgungsleitungen ist den

Bestandsunterlagen der jeweiligen Ver- und Entsorgungsträger entnommen und erhebt

keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Durch den AN sind die jeweiligen, aktuellen Bestandsunterlagen aller Ver- und

Entsorgungsleitungen aktuell anzufordern.

Deren genaue Lage ist vor Ort in Abstimmung mit den jeweiligen Ver- und

Entsorgungsträgern zu prüfen.

Planungsstand: 2018-03-15

BP Versorgungswasserleitung

BP Gasleitung

BP Fernmeldeleitung

BP Stromvers.-FM-Netz

BP Stromvers. NSP-Netz

BP Stromvers. MSP-Netz

BP Stromvers. Schutzrohr-SR

Legende "Versorgungsleitungen"

BP Stromvers. NSP-Netz

BP Thyssengas-Leitung

· Erneuerung des gesamten Oberbaus (einschl. ungebundene Tragschichten)

· Ersetzen der bestehenden 3-Stein-Rinnen durch neue 2-Stein-Rinnen

· Punktuelle Regulierung der bestehenden Straßenabläufe nach Erfordernis.

· Erneuerung der schadhaften Borsteinanlage auf der westlichen Fahrbahnseite nach Erfordernis

· Erhalt der vorh. Begrenzungsplatten und der vorh. Bordstein- anlagen auf der östlichen

Fahrbahnseite (evtl. punktuelle Regulierungen)

· Erneuerung des bituminösen Oberbaus

· Ersetzen der bestehenden 3-Stein-Rinnen durch neue 2-Stein-Rinnen

· Punktuelle Regulierung der bestehenden Straßenabläufe nach Erfordernis.

· Erneuerung der schadhaften Borsteinanlage auf der westlichen Fahrbahnseite nach Erfordernis

· Erhalt der vorh. Begrenzungsplatten auf der östlichen Fahrbahn- seite (evtl. punktuelle

Regulierungen)

· Erneuerung der kompletten bituminösen Deckschicht (nur AFB-Schicht)

· Punktuelle Sanierung der bestehenden 3-Stein-Rinnen nach Erfordernis

· Punktuelle Regulierung der bestehenden Straßenabläufe nach Erfordernis.

· Punktuelle Sanierung der bestehenden beidseitigen Borsteinanlage nach Erfordernis

· Punktuelle Nachverdichtung im Bereich der vorh. Schachtbauwerke nach Erfordernis.

· Erneuerung des Oberflächenbelages des westlichen Gehweges mit

Verbundsteinpflaster mit umlaufender Verzahnung

(aufgrund der Schadhaftigkeit und zur Erreichung einer einheitlichen

Optik)

· Regulierung des bestehenden Oberflächenbelages aus Betonstein-

pflaster (10/20/8cm) des westlichen Gehweges und Nachverdich-

tung des Untergrundes (Setzungen aufgrund der Befahrung mit

schweren Fahrzeugen)

LEGENDE "SANIERUNGSMASSNAHME"

-VORABZUG-
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